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Heraus aus der Rolle der Opfer 

 

Es war ein Zufall, dass zeitgleich mit der Veröffentlichung der jüngsten Bevölkerungsbefragung 

zum Thema „Sicherheit und Kriminalität in Deutschland“ der zwölfte Selbstverteidigungskurs für 

Mädchen ab zwölf Jahren im Jugendtreff der Stadt Achern startete. Dank einer Spende des KC 

Achern-Ortenau und eines städtischen Zuschusses konnte dieser Kurs unter der Leitung eines 

Kung-Fu-Trainers wiederum kostenlos angeboten werden.  

Die Befragungsergebnisse, so Charitypräsident Klemm bei der Übergabe des Spendenschecks an 

OB Muttach, hätten die Bedeutung und Notwendigkeit eines solchen Kurses aufgezeigt. Denn 

insbesondere bei Frauen und Mädchen hätten die Unsicherheit und das Gefühl des 

Unwohlwohleins in bestimmten Situationen und an bestimmten Orten zugenommen. Er hoffe, 

dass die Teilnehmerinnen nach erfolgreichem Abschluss des Kurses mit breiteren Schultern 

gestärkt und selbstbewusster auftreten und sich in Gefahrensituationen notfalls auch zur Wehr 

setzen können. 

OB Muttach zeigt sich erfreut über das große Interesse von Mädchen an diesem speziellen Angebot 

des Jugendtreffs und bedankte sich bei den anwesenden Kiwanisvertretern für die zuverlässige 

und über viele Jahre konstante finanzielle Unterstützung durch den KC Achern-Ortenau. 
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